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ECKART 2014 für Kreative Verantwortung und Genuss 
geht an Jon Rose, der Wasser zu seinem Element 
gemacht hat. 
 
 
 
München. Wasser wurde für Jon Rose schon als Kind zu seinem Element. In 
Laguna Beach (Kalifornien) aufgewachsen, schlug er mit 17 Jahren eine Karriere 
als Profi-Surfer ein und wurde zum Superstar auf den Wellenkämmen. 13 Jahre 
lang bereiste er als Sportler die Welt. Er liebte den Nervenkitzel und war stets 
auf der Suche nach der perfekten Welle.  
 
Das Surfen führte ihn in weit entfernte Länder an entlegene Küsten. Schon 
damals fiel ihm auf: Diese Regionen haben eines gemeinsam, kein sauberes 
Wasser zum Trinken und zum Kochen. Für das Thema Trinkwasser war Rose 
schon durch seinen Vater Jack sensibilisiert worden: der Schreiner hatte für 
Afrika Auffangvorrichtungen für Regenwasser konstruiert. 
 
 „Sauberes Wasser für jeden, der es braucht“ - diese Mission von Jon Rose ist so 
einfach wie überzeugend. Nachdem er 2009 Augenzeuge der katastrophalen Not 
nach dem Erdbeben von Padang (Indonesien) wurde, widmet er sich mit aller 
Kraft dieser Idee. Jon Rose beschreibt die Situation: „Das Hauptproblem in der 
zerstörten Stadt war der Mangel an sauberem Wasser. Es gab nicht mal welches 
zum Reinigen von Wunden.  
 
So kam es zur Gründung von „waves4water“.“ Der kreative Ansatz: Im 
Unterschied zu vielen Projekten entwickelte „waves4water“ kein eigenes 
Reinigungssystem, sondern verwendet einfache, günstige Filter, die in jedes 
Reisegepäck passen und so leicht verteilt werden können. „Die Idee ist nicht, 
eine Person 100 Filter in Gebiete transportieren zu lassen, in denen sauberes 
Wasser benötigt wird“, erklärt Rose, „sondern hunderte von Reisenden je zehn 
Filter verteilen zu lassen.“ ein modernes soziales Netzwerk mit inzwischen 
tausenden von Unterstützern, die kreative Verantwortung leben. So konnte mit 
dieser „humanitären Guerilla-Taktik“ (Rose) bereits vielen Opfern von Erdbeben 



 

 

und Tsunamis in Haiti, Japan, Pakistan und Brasilien sowie von Hurrikan Sandy 
schnell und nachhaltig geholfen werden. 
ECKART 
Der Internationale Eckart Witzigmann Preis ist eine der bedeutendsten Ehrungen 
für herausragende Verdienste um Kochkunst und Esskultur: Mit dem ECKART 
würdigt Eckart Witzigmann, als „Koch des Jahrhunderts“ geehrt, seit dem Jahr 
2004 einzigartige Leistungen der Kochkunst und das besondere Engagement in 
dem facettenreichen Themenkreis der Lebenskultur. In Partnerschaft mit der  
BMW Group vergibt die Witzigmann Academy jährlich die Preise in den 
Kategorien „Große Kochkunst“, „Innovation“ und „Lebenskultur“. Seit dem Jahr 
2013 gibt es zudem einen ECKART für „Kreative Verantwortung und Genuss“, 
dotiert von der BMW Group mit 10.000 Euro, hinzu. 
Zu den bisherigen Preisträgern gehören HRH Charles Prince of Wales 
(Highgrove), Daniel Boulud (New York City), Elena Arzak (San Sebastian), Anne-
Sophie Pic (Valence), Harald Wohlfahrt (Tonbach), Dieter Kosslick (Berlin), 
Ferran Adrià (Barcelona), Marc Haeberlin (Illhaeusern), Joël Robuchon (Paris) 
u.v.a. 
 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
BMW Group Unternehmenskommunikation 
Daria Gotto-Nikitina, Wirtschafts-, Finanz- und Nachhaltigkeitskommunikation  
Daria.Gotto-Nikitina@bmw.de 
Telefon: +49 89 382-60340, Fax: +49 89 382-24418 
Internet: www.press.bmwgroup.de 
e-mail: presse@bmw.de 
 
Internationale Eckart Witzigmann Preis GmbH 
Otto Geisel 
Lachner-Straße 18 
80639 München 
Telefon: ++49 (0) 89 139 260 26 
office@ottogeisel.de  
www.eckart-witzigmann-preis.de 
 
 
Die BMW Group 
 
Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI und Rolls-Royce der weltweit führende Premium-
Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-Finanz- und 
Mobilitätsdienstleistungen. Als internationaler Konzern betreibt das Unternehmen 30 Produktions- 
und Montagestätten in 14 Ländern sowie ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 
140 Ländern. 
 
Im Jahr 2013 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von rund 1,963 Millionen 
Automobilen und 115.215 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2013 belief sich 
auf 7,91 Mrd. €, der Umsatz auf rund 76,06 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2013 beschäftigte das 
Unternehmen weltweit 110.351 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des 



 

 

wirtschaftlichen Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit entlang der gesamten Wertschöpfungskette, umfassende Produktverantwortung 
sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung von Ressourcen fest in seiner Strategie verankert. 
 
www.bmwgroup.com  
Facebook: http://www.facebook.com/BMWGroup 
Twitter: http://twitter.com/BMWGroup 
YouTube: http://www.youtube.com/BMWGroupview 
Google+: http://googleplus.bmwgroup.com 
 


